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Superprint

Es gibt eine neue Option, mit der Sie Dateien direkt von MEDUSA in eine Datei oder einen Drucker plotten können, ohne eine MEDUSA-Warteschlange verwenden zu müssen.

Superprint



Die Superprint-Option ist im 2D-Standardprodukt von MEDUSA enthalten. Mit dieser Option können Sie Zeichenblätter plotten, ohne ein Plotverwaltungsprojekt und zugehörige Warteschlangen einzurichten. 

Dazu fügen Sie der Produktliste die entsprechenden Plottertreiber hinzu. In der daraufhin angezeigten Dialogbox können Sie einen Plotter auswählen, die gebräuchlichsten Optionen wie Autoskalierung und Optimierung einrichten und Kommentare hinzufügen. Dann können Sie die Ergebnisse entweder in einer Plotdatei speichern oder das Zeichenblatt unverzüglich plotten. 

Hinweis: Verwenden Sie Superprint in Fällen, in denen kein ausgefeilter Warteschlangenmechanismus notwendig ist, z.B., wenn sich lediglich ein paar Workstations denselben Plotter oder Drucker teilen. 

Superprint mit MEDCONFIG konfigurieren 

Ein Zeichenblatt mit Superprint plotten 

Plot-Callback 

Superprint mit MEDCONFIG konfigurieren

Zum Einrichten der Superprint-Option fügen Sie der Produktliste die erforderlichen Plottertreiber hinzu. Das Programm MEDCONFIG fordert Sie dazu auf, die in Ihr Projekt zu kopierenden Plottertreiber anzugeben. Wenn diese Treiber in das Projekt kopiert wurden, führt MEDCONFIG die erforderlichen Konfigurationsscripts aus. Im Pulldown-Menü Datei erscheint dann eine neue Option. In der dazugehörigen Dialogbox können Sie: 

· Den zu verwendenden Plotter festlegen 

· Wählen, ob Sie das Zeichenblatt unverzüglich plotten oder eine Plotdatei erzeugen möchten 

· Gängige Optionen wie Autoskalierung und Optimierung einrichten 

Geben Sie den Befehl superprint_config ein. Das folgende Menü erscheint: 

Superprint Configuration Menu

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

1. Enable SuperPrint for this project

2. Create SuperPrint Plotter

3. Modify SuperPrint Plotter

4. List SuperPrint Plotters

5. Delete SuperPrint Plotter

6. Edit plotter description file (using vi)

7. Exit

Wählen Sie Option 1, um die Superprint-Option für Ihr Projekt zu aktivieren. Wählen Sie Option 2, um einen Superprint-Plotter zu erstellen. Sie werden dazu aufgefordert, Details für den Plotter anzugeben, z.B. 

Enter name of plotter: davesplotter
Known plotter products are:


hp postscript epson

Enter plotter product:hp
Name of file or device for plotter: /dev/ttya
Run the driver on one specified machine only(y/n)<y>:

Name of machine on which to run the driver<thisnode>:

Do you wish to keep the plots after they have been plotted<n>:

Do you wish to log the plotter driver program<n>:y
Logging can be either full or brief. Use full logging(y/n)<n>:

Log file name</myproj/plot/davesplotter/logfile>:

Plotter 'davesplotter' created.

Please customise the following Plotter Description File

to reflect your use of this Plotter:

/myproj/superprint/macro/davesplotter.des

Wählen Sie die Option Modify SuperPrint Plotter, um einen vorhandenen Plotter zu bearbeiten. Diese Option ist der zweiten Option ähnlich; es werden jedoch die vorhandenen Einstellungen angezeigt. Wenn Sie die Option Delete SuperPrint Plotter wählen, werden Sie dazu aufgefordert, den Namen des zu löschenden Plotters anzugeben. 

Hinweis: Die Plotterbeschreibungsdatei wird in Ihrem Projekt im Unterverzeichnis SUPERPRINT gespeichert. 



Ein Zeichenblatt mit Superprint plotten

In der Dialogbox Superprint können Sie einen Plotter wählen und verschiedene Optionen wie zu plottende Layer und Bogenfaktor festlegen. 
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In dieser Dialogbox erscheinen alle Plotter, die in Ihrem Projekt beim Konfigurieren der Option Superprint installiert sind. Sie können einen Plotter wählen und das Zeichenblatt unverzüglich plotten oder in einer Plotdatei speichern. Wenn Sie eine Plotdatei erzeugen und auf Anwenden oder OK klicken, erscheint eine Dialogbox, in der Sie einen Dateinamen festlegen können. 

Je nachdem, ob Sie unter Plotvorlagen die Option Ganze Zeichnung oder Aktuelle Ansicht gewählt haben, erscheinen in den Feldern unter Plotfenster die entsprechenden X- und Y-Werte. Sie können diese Werte ggf. ändern. 

Wenn Sie auf Weitere Optionen klicken, wird die Dialogbox Weitere Plot-Optionen geöffnet. Hier können Sie Einstellungen von Layout-Optionen wie Schriftfeld und Formatierungsoptionen wie Proportionalschrift, Textneigung und Linienbreitensimulation vornehmen. 

Sie können zum Bearbeiten des Plots auch eine Callback-Prozedur festlegen, um z.B. einen Kommentar hinzuzufügen. Eine genaue Beschreibung der Schnittstelle zum Einrichten dieses Callbacks finden Sie im Abschnitt ,,Plot-Callback" auf Seite 16-10. 

Weitere Optionen

In der Dialogbox Weitere Plot-Optionen können Sie zusätzliche, weniger gebräuchliche Plot-Optionen einstellen. 
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Plot-Callback

Mit Hilfe des Plot-Callback-Dienstprogramms können Sie dem Plot zusätzliche Informationen wie Kommentare hinzufügen. Das Zeichenblatt selbst wird nicht verändert. Wenn Sie eine Callback-Routine und eine Liste mit Argumenten festlegen, ruft das Superprint-Dienstprogramm das Plot-Callback-Dienstprogramm vor der Ausführung des Plots auf. 

Das Superprint-Dienstprogramm kopiert den Blattpuffer in einen temporären Puffer, ruft die Routine m2d_buffer_operate mit der von Ihnen festgelegten Prozedur und den Argumenten auf und speichert diesen Puffer in einer temporären Datei. Diese Datei wird dann entsprechend Ihren Einstellungen geplottet und der temporäre Puffer gelöscht. Weitere Informationen zu diesem Puffer können Sie mit Hilfe der Routine mui_get_plot_buffer() abrufen. 

Sie können auch die folgenden Routinen verwenden: 

mui_set_plot_callback(userproc, [userarg1, ...])

mui_get_plot_buffer()
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